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In diesem Monat wird er in den meisten 
Haushalten wieder im Mittelpunkt stehen: 
der Weihnachtsbaum! Die beliebteste Bau-
mart der Deutschen ist mit Abstand die 
Nordmanntanne. Ursprünglich stammt 
sie aus dem Kaukasus und ist deshalb 
auch als Kaukasus-Tanne bekannt. Dort 
wächst sie vor allem auf Lehmböden in  
einer Höhe von 1.000 bis 2.000 Metern.  
In seiner natürlichen Umgebung kann  
der kegelförmige Baum bis zu 500 Jahre 
alt und bis zu 60 Meter hoch werden.  
Den Namen „Nordmanntanne“ bekam  
der immergrüne Geselle übrigens von 
dem finnischen Biologen Alexander von 
Nordmann (1803-1866), der ihn im Jahr 
1842 entdeckte.

VOM KAUKASUS INS

HEIMISCHE WOHNZIMMER

Die Farbe Grün verbindet alles 
und steht für den Aufbruch  
eines neuen Umweltbewusst-
seins. Das will das Buch 
„Green“ der beiden Florist-
meister Klaus Wagener und 
Stephan Winzer vermitteln. 
Sie zeigen eine Fülle an floralen 
Inspirationen für floristisches 
Gestalten mit dem Grün der 
Natur. Durch die Jahreszeiten 
gehend, vom Vorfrühling bis 
zum Winter, finden sich jede 
Menge Kreativ-Ideen. Von 
kleinen Umsetzungen für die 
tägliche Dekoration zuhause 
bis zu raumgreifenden, künst-
lerischen Inszenierungen von 
atemberaubender Ausdrucks-
stärke für repräsentative und  
öffentliche Räume.

Klaus Wagener & Stephan Winzer, 
Green, 160 Seiten, Format 24 x 28 
cm, deutsch/englisch, Hardcover, 
BLOOM‘s Verlag, 34,90 Euro.

GRÜN IST TREND

Unser 
Titelbild

VOLLER GLANZ erstrahlt der Strauß aus 
Wachskraut, Deko-Chrysanthemen, Nelken, 
Christrosen, Arabischem Milchstern und 
gefärbtem Eukalyptus. Die kuppelartige 
 Formung entsteht aus ebenfalls geweißten 
Birkenzweigen, die mit goldenen Christ-
baumkugeln und einer LED-Lichterkette 
für winter-weihnachtliches Ambiente 
 sorgen. Stimmungsvolle Wintersträuße 
sind auch in unseren Fleurop-Fachge-
schäften erhältlich.

LIEBE BUNTE-BLUMEN-

WELT-LESER, wir freuen 
uns auf Ihre Post! 
 Schreiben Sie uns, wie 
Ihnen unser Kunden-
magazin gefällt. 

Schicken Sie Ihre 
 Zuschriften bitte an: 
Fleurop AG, 

Stichwort: „Leserbriefe“, 

12200 Berlin 

oder mit dem Betreff 
 „Leserbriefe“ per E-Mail 
an bunte-blumenwelt@

fleurop.de

Am 12. Dezember wird in den 
USA der Tag des Weihnachts-
sterns, auch Poinsettia Day 
 genannt, gefeiert. Dieser fest-
liche Anlass wird idealerweise 
mit einer Vielzahl von Weih-
nachtssternen im geschmück-
ten Haus begagen. Auch  
bekannt als Advents- oder 
Christstern, kommt die Zimmer-
pflanze zur Weihnachtszeit  
mit auffäl ligen, sternförmig  
angeordneten und klassischer- 
weise intensiv roten Blättern 
daher. Der Name Poinsettia wurde zu Ehren des amerika- 
nischen Botschafters Joel Roberts Poinsett eingeführt, 
der die Pflanze 1828 aus Mexiko in die USA brachte. Bei 
uns ist die Pflanze vor allem seit 1950 sehr beliebt und 
auch weltweit eine gern gesehene Weihnachtsdekoration. 

UNSER STAR, 

der Weihnachtsstern   
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IMPRESSUM
Liebes Fleurop-Team,
 
für den Strauß „Lichtblick“ recht herzlichen Dank! So einen 
prächtigen Sonnenblumenstrauß bekam ich noch nie – trotz 
meiner 89 Jahre. 
 
Liebe Grüße,  
Ruth B., Schönebeck

Leserbrief

LESE- TIPP
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Im Herzen der südafrikanischen Berglandschaften verbirgt 
sich ein wahres Juwel der Pflanzenwelt – die Königs-Protee 
(Protea cynaroides). Mit ihrer beeindruckenden Erscheinung 
und ihren einzigartigen Eigenschaften fasziniert sie 
Pflanzenliebhaber auf der ganzen Welt. Die majestätische 
Blume ist die Königin unter den etwa 100 Proteen-Arten und 
gehört zur Familie der Silberbaumgewächse (Proteaceae). 

Ihre Blütenköpfe sind wahre Kunstwerke der Natur mit 
dicken, ledrigen Hoch- oder Hüllblättern in verschiedenen 
Farbtönen, die von tiefem Rosa über kräftiges Rot bis hin 
zu leuchtendem Orange reichen. Besonders einzigartig ist 
ihre markante Blütenkopfstruktur. Die Hochblätter sind 
stachelig und erinnern an die Krone einer Königin, daher 
auch ihr Name. Sie dienen nicht nur der ästhetischen 
Wirkung, sondern haben auch eine wichtige Funktion: Sie 
locken bestäubende Insekten an die in der Mitte liegenden 
körbchenförmigen Blütenstände und sorgen dafür, dass 
die Königs-Protee sich erfolgreich vermehrt. Der Durch-
messer eines Blütenkopfes kann bis zu 25 Zentimeter  
erreichen – der Stiel wächst zwischen einem und zwei 
Meter in die Höhe. 

Aufgrund ihrer Herkunft ist sie eine wahre Überlebens-
künstlerin und hat sich perfekt an die rauen Bedingungen 
ihrer südafrikanischen Heimat angepasst. Dort wächst 
sie in Gebieten mit trockenen Böden und verträgt sowohl 
Hitze als auch Kälte. Nach Regenfällen bildet sie direkt 
unter der Oberfläche tausende, kurzlebige Wurzelbündel, 
die rasch die Nährstoffe aus dem Regenwasser aufnehmen 
und an die immergrüne Pflanze weiterleiten.                   

MAJESTÄ TISCHE 

BLUME

Königs-Protee

LINKS: Inspiriert von den 
zarten Tropfen des Morgen-
taus ist nicht nur allein die 
Vase ein Blickfang. Unter-
stützt wird der Look mit einer 
Kombination aus Königs- 
Protee, Schneebeeren und 
dezenten krautigen Blumen.

OBEN: Eine hübsche Protea 
mit weiteren Trockenflorali-
en wie Mohnkapseln und 
Farnwedel in einem Glas  
arrangieren und schon hat 
man ein tolles Mitbringsel 
für eine liebe Freundin.
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KÖNIGS-PROTEEN-FACTS
  Die Protea gehört zur Gattung der Zuckerbüsche und wird 
 daher auch Zuckerbusch genannt. Zurückzuführen ist die 
 Bezeichnung auf die Flüssigkeit, die die Blüten ausscheiden 
und die nach Zucker schmeckt.  

  Aufgrund ihrer vielen Erscheinungsformen gab der Botaniker 
Carl von Linné der Pflanze den Namen Protea, angelehnt an 
den griechischen Gott Proteus, der jederzeit seine Gestalt 
 ändern konnte.  

  Sie ist das nationale Symbol Südafrikas – ziert sogar  
das Wappen des Landes – und steht für Stärke, 
Schönheit und Widerstandsfähigkeit.  

  Nach der Blüte bildet sie Schließfrüchte,  
diese entwickelt sie als reine Kübelpflanze 
allerdings nicht. 

Ihre dicken Blätter sind mit einer wachs-
artigen Schicht oder einer dichten Behaa-
rung bedeckt, die die Verdunstung redu-
ziert und sie so vor dem Austrocknen 
schützt. In Kübeln kann die Blüherin  
sogar in unseren Breiten ganzjährig  
kultiviert werden. Dabei benötigt sie  
ausreichend Sonnenlicht und durchlässige 
Erde, um ihre volle Pracht im Frühling  
zu entfalten. Beim Gießen  braucht man  
etwas Fingerspitzengefühl, denn Staunässe 
wäre fatal, ihre Wurzeln dürfen jedoch 
auch nie ganz austrocknen. Ein gleich- 
mäßig frisch bis mäßig feucht gehaltener  
Boden ist ideal. Nach der Blütezeit sollte 
das Verblühte entfernt  werden, so kann 
die Pflanze Kraft für neue Knospen tanken.

Noch deutlich beliebter ist die Königs- 
Protee bei uns aber vor allem als Schnitt-
blume. Ihre beeindruckende und imposante 
Erscheinung hält sich bei regelmäßigem 
Wasserwechsel bis zu drei Wochen in der 
sauberen Vase. Doch auch darüber hinaus 
bringt sie als Trockenblume ohne Weiteres 
das südafrikanische, sonnige Ambiente ins 
Haus. Und das passend zu unseren Winter-
monaten, denn dann ist die exotische 
Schönheit im Blumenfachhandel erhältlich.

im Überblick

LINKS: Umspielt von  
Clematis-Ranken und Holz-
sternen können die Königs-
Proteen inmitten von Nelken 
und Disteln in einem beein-
druckenden Strauß glänzen. 

OBEN: Das Potpourri aus 
Schlafmohnkapseln, Jungfer 
im Grünen, frischen und ge-
trockneten Papierknöpfchen, 
Proteen sowie Strohblumen 
ziert die Windlichter, die  
als florale Podeste für die 
farblich passenden Kerzen 
dienen.

OBEN: Das ist doch mal der richtige  
Rahmen, in der die königliche Protea  
zwischen Hagebutten, Eukalyptus und  
der Tillandsie in Szene gesetzt wird. 
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ZUTATEN (für ca. 6 Portionen):  
2½ säuerliche Äpfel, 3 Scheiben Fertig-
blätterteig, ½ EL Butter, ½ TL Zimt, Saft 
von ¼ Zitrone, 1 EL Zucker, 1 EL Puder- 
zucker, Vanillesoße nach Belieben
 
ZUBEREITUNG: Den Backofen auf 170 ˚C 
vorheizen. Anderthalb Äpfel schälen und 
in kleine Würfel schneiden. Butter in einer 
Pfanne schmelzen und aus Apfelstückchen, 

Zucker, Zimt und Zitronensaft ein Kompott 
zubereiten. Den Blätterteig in sechs gleich 
große Stücke schneiden und jedes zur 
Hälfte mit der Apfelmasse belegen. Dar-
aus Taschen falten und mit einer Gabel die 
Ränder andrücken. Von oben mit einem 
Messer mehrfach einritzen und 20 Minuten 
backen. Den restlichen Apfel in Spalten 
schneiden und im Ofen garen. Alles zu-
sammen mit der Vanillesoße servieren.

KAMINFEUER
Rot ist nicht nur die Farbe der Liebe, sondern zweifelsohne auch 
die der Weihnachtszeit. Auch hier steht schließlich die Verbun-
denheit zur Familie und das Beisammensein im Mittelpunkt.  
In unserem Bouquet „Kaminfeuer“ darf die rote Rose deshalb 
auch nicht fehlen. Amaryllis, Johanniskraut und Kiefer sorgen  
für Weihnachtsflair. Den Strauß können Sie auf www.fleurop.de 
oder bei Ihrem Fleurop-Floristen vor Ort bestellen.

mit Vanilleso e
APFELTASCHEN

Johanniskraut

Rose

Pistazie

Amaryllis

Kiefer
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AUFGETISCHT MIT DEM 
Weihnachtsstern

Der Weihnachtsstern (Euphorbia pulcher-
rima), eine Pflanze voller Eleganz und 
festlichem Glanz, erhebt sich als ein  
wahrer dekorativer Hingucker. Seine 
leuchtenden roten, rosa- oder cremefarbe-
nen Hochblätter strahlen inmitten der  
gedeckten Tafel und verleihen dem Raum 
Wärme und Festlichkeit. Sie werden oft 
fälschlicherweise mit Blüten verwechselt, 
doch diese befinden sich – ganz klein und 
gelb – in der Mitte der Hochblätter. Das 
Schöne am Weihnachtsstern: Er steht für 
Liebe, Hoffnung und Wohlwollen und er-
innert uns bei seinem Anblick daran, was 
in dieser besinnlichen Zeit wirklich zählt. 
Ganz gleich, ob Sie die Pflanze nun auf 
dem Tisch arrangieren oder als kreative 
Gestaltung im Raum platzieren, sie begleitet 
uns mit Bravour durch die Weihnachtstage.

VEREDELT
Der kleine Weihnachtsstern steht in einem 
buschigen Topf aus Stacheldrahtpflanzen. 
Mit einer lieben Botschaft versehen, wird er 
zu einer kleinen Aufmerksamkeit für einen  
jeden Gast. 

LEUCHTEND
Für stimmungsvolle Atmosphäre an gemütli-
chen Adventsabenden sorgen die Lichterket-
ten inmitten der Bepflanzung. Die kleinen 
Lichtpunkte befinden sich im Zwischenraum 
zweier Gefäße – einem kleineren, in das der 
Weihnachtsstern gepflanzt ist, und der  
größeren Glasvase.

Wenn in der Adventszeit Familie  
und Freunde zum Essen zusammen-
kommen, wird die Festtafel beson-
ders schön hergerichtet. Ideale 
Begleiter sind Weihnachtssterne, 
die sowohl als Tischdeko-Elemente 
als auch als Wohnraum-Accessoires 
die Hauptrolle spielen.

Pflegetipps
Der Weihnachtsstern fühlt sich bei Raumtemperatur an 
einem hellen Ort wohl und verträgt auch direkte Winter-
sonne. Staunässe mag die Pflanze hingegen nicht, daher 
nach dem Gießen überschüssiges Wasser aus dem Über-
topf entfernen. Erst wieder Flüssigkeit zuführen, wenn 
die Erde trocken ist. Auch Zugluft und Kälte schaden dem 
Gewächs. Achten Sie beim Kauf Ihres Sternes deshalb 
darauf, dass dieser nicht draußen ausgestellt wurde.
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IHRE ZUTATEN: 

Sektglas, schwarzer Frischblumensteckschaum-Zylinder mit 
schwarzer Kunststoffschale, Heißkleber, Kerzenhalter mit Klebe-
pad, Schale, Stabkerze, Blattgold, Leder, Lederband, Deko-
stern, künstliche Ranken, Baumstammscheibe und Blüher 
wie Flamingoblumen, Lorbeer-Schneeball, Luftnelken, 
Orchideen sowie Lärchenzweige

SO WIRD’S GEMACHT: 

1.   Die Kunststoffschale mit gewässertem Steck-
schaum auf die Baumscheibe kleben (1).

2.   Künstliche Ranken mit Blattgold verzieren und 
um den Steckschaum schlängeln. Auch den Glas-
fuß mit Blattgold versehen und einen Kerzenhalter mit 
Klebepunkt unter dem Fuß befestigen (2). Damit das Glas  
als Kerzenhalter im Steckschaum fixieren und Floralien  
einstecken.

3.   Das Gesteck in die Schale stellen, mit Leder und Lederband 
sowie Dekostern schmücken. Kerze in das Glas stellen.

Vorsicht: Die Gläser sollten nicht zu dünnwandig sein, damit sie 
durch die Wärme der Flamme nicht springen.

Üppig und farbenreich kommen diese originellen Kerzen-
halter daher. Ausrangierte Sektgläser und exotische  
Blumen bieten sich für diese Dekoration besonders an.

BLUMIGER 
Kerzenständer 

1 2

1312
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S U D O K U F I N D E N  S I E  D I E  7  U N T E R S C H I E D E ?

B U C H S T A B E N S A L A T

Finden Sie die beliebten Weihnachtspflanzen.  

Die Wörter können waagrecht, senkrecht,  

diagonal, vorwärts und rückwärts gelesen werden.

ALPENVEILCHEN – AMARYLLIS – AZALEE –  

BARBARAZWEIG – BLAUFICHTE – CHRISTROSE – 

EUKALYPTUS – ILEX – NORDMANNTANNE – 

ORCHIDEE – POINSETTIE – ZIERAPFEL

A U F L Ö S U N G  

Keine Frage, als Ruh-
meskrone bin ich eine 
Blume, die im Rampen-
licht steht und die die 
Blicke auf sich zieht. Mit 
meiner auffälligen Er-
scheinung und meiner 
strahlenden Farbe bin 

ich ein echter Star im Blumenreich. Aber lassen Sie mich 
ein wenig mehr über mich erzählen. 

Mein offizieller botanischer Name lautet Gloriosa, aber 
ich bevorzuge es, als Ruhmeskrone bekannt zu sein.  

Warum? Nun, ich habe diesen Namen nicht umsonst 
erhalten. Meine wunderschönen Blütenblätter sind 

in einem leuchtenden Rot- oder Orangeton ge-
färbt und erinnern dabei an eine königliche 

Krone. Ich stehe stolz auf langen Stielen und 
meine flammenähnlichen Blüten öffnen 
sich wie ein kunstvolles Feuerwerk. Aber 
Achtung! Obwohl ich wunderschön ausse-
he, bin ich nicht gerade pflegeleicht. Ich 
brauche viel Sonne und bevorzuge einen 
warmen Stand ort, schließlich stamme ich 

aus den tropischen Regionen Afrikas und 
Asiens. Daher benötige ich auch eine hohe 
Luftfeuchtigkeit – mindestens 60 Prozent. 
Mein Boden sollte gut durchlässig sein, da 
ich keine  nassen Füße mag. Gießen Sie mich 
also  lieber sparsam, denn zu viel Wasser 
kann meine Wurzeln verfaulen lassen. 

Eine weitere Sache, die mich besonders macht, ist meine Fort-
pflanzungsmethode. Anstatt Samen zu produzieren, vermehre ich 

mich durch Knollen, die sich unter der Erde bilden. Wenn Sie mich in 
Ihrem Wintergarten oder exotischen Blumenarrangements aufnehmen, 
werden Sie sicherlich bewundernde Blicke ernten. Denn wenn ich im 
Mittelpunkt stehe, dann erfülle ich meine Umgebung mit Farbe und 
Schönheit wie kaum eine andere Blume.

MEIN 
NAME IST

Ruhmeskrone 

Lassen Sie die Ruhmeskrone für sich sprechen!
Die Ruhmeskrone – wie sollte es anders sein – steht für Liebe und 
 feurige Leidenschaft. Sie ist die ideale Geschenkblume für alle Verlieb-
ten, die ihrem Liebsten sagen möchten: „Du verdrehst mir den Kopf!“
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UNTER WELCHEM NAMEN KENNT MAN DIE KÖNIGS-PROTEE NOCH?

Einfach Frage beantworten und eines 

von fünf Magazinen gewinnen. 

VIEL GLÜCK!

Senden Sie diesen Gewinnspiel-Coupon auf  

dem Postweg an:

BLOOM’s GmbH

Stichwort: Bunte Blumenwelt

Halskestraße 46

40880 Ratingen

oder eine E-Mail an blumenwelt@blooms.de  

Bitte tragen Sie in die Betreffzeile das Stichwort 

„Bunte Blumenwelt“ ein und geben in der E-Mail 

das Lösungswort, Ihren Namen und Ihre Adresse 

sowie den Namen und die Anschrift des Fleurop-

Floristen an, bei dem Sie die Bunte Blumenwelt 

erhalten haben. 

Einsendeschluss ist der 31. Dezember 2023.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen, eine Barauszahlung des Gewinns ist nicht möglich. 

Veranstalter des Gewinnspiels ist die Fleurop AG. Teilnahme ab 18 Jahren. 

Unter mehreren richtigen Einsendern entscheidet das Los. Die Gewinner werden per E-Mail 

oder Post benachrichtigt. Die im Rahmen des Gewinnspiels erhobenen personenbezogenen 

Daten werden zur Durchführung und Abwicklung des Gewinnspiels genutzt. Die Verarbeitung 

der Daten erfolgt entsprechend der Datenschutzerklärung:  

www.blooms.de/datenschutz/gewinnspiele

Mein Lieblingsflorist, bei dem ich die Bunte Blumenwelt erhalten habe:

Name des Geschäfts

Vor- und Nachname E-Mail oder Telefon

Straße und Hausnummer PLZ und Ort

Adresse des Geschäfts

DIE ANT WORT L AUTE T:

U C B H

Beginnen Sie das neue Jahr mit bunten  
und kreativen Inspirationen und gewinnen  
Sie eines von fünf „Liebes Land“-Magazinen. 
Freuen Sie sich auf nützliche Pflanztipps 
für den Garten, die Terrasse und den Balkon.  
Zusätzlich gibt es noch jede Menge vielseitige 
Dekorationen mit Naturmaterialien, die die 
Herzen höherschlagen lassen, sowie Kreativ-
projekte mit DIY-Charakter. Abgerundet wird 
diese Ausgabe von leckeren Käsekuchen- und 
Nudel-Rezepten, einer tierischen Reportage 
über Miethühner und spannenden Ausflugs- 
tipps in Deutschland. Hier ist wirklich für  
jeden etwas dabei.


